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SPONSORED CONTENT FÜR

Hörmann Schweiz AG

«Nur Medizinball und Äpfel
halten Mitarbeitende nicht fit»

Gesundheitsförderung Schweiz
Promotion Santa Suisse
Promozione Salute Svizzera

Massage, Fitness, Ernährungsberatung, Chef-Tag: Mit dem Label
«Friendly Work Space» fördert Hörmann Schweiz die Gesundheit der
Mitarbeitenden und setzt sich für gute Arbeitsbedingungen ein.

FITNESS
«Die körperliche
Gesundheit trägt
auch zur psychi-
schen bei.»
Deshalb unter-
stützt Hörmann
Schweiz AG
auch die Initiative
«Bike to Work»
von Gesundheit
Schweiz.
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Während frühere
Generationen
oft finanzielle Si-
cherheit und be-
ruflichen Erfolg

anstrebten, stehen heute bei Arbeit-
nehmenden Aspekte wie Flexibili-
tät, Teamarbeit und Wohlbefinden
im Mittelpunkt. Gefragt ist eine gute
Work-Life-Balance. «Ein Unterneh-
men kann nur gesund sein, wenn
die Mitarbeitenden es auch sind»,
sagt Andreas Breschan, CEO von
Hörmann Schweiz AG.

Die Firma mit Hauptsitz in Oen-
singen SO ist auf die Herstellung von
Toren, Türen, Zargen und Antrie-
ben spezialisiert. Dem Familienbe-
trieb sind Gesundheitsförderung
und Prävention wichtig. Seit 2015 ist
Hörmann Schweiz AG mit dem La-
bel «Friendly Work Space» zertifi-
ziert. «Diese Auszeichnung ist eine
Belohnung für unsere Bemühun-
gen, gleichzeitig aber auch ein Auf-
trag weiterzumachen und dem La-
bel gerecht zu bleiben», so Breschan.
Alle drei Jahre prüfen unabhängige
Assessoren die Weiterentwicklung
des Betrieblichen Gesundheitsma-
nagements (BGM).

Neun Angestellte aus den ver-
schiedensten Bereichen des Unter-
nehmens sind für das BGM zu-
ständig. «Ihre Aufgabe ist es, dass
Mitarbeitende brennen können,
ohne auszubrennen.» Das Gremium
nimmt Anliegen der Belegschaft auf
und setzt Massnahmen zur Verbes-
serung des Wohlbefindens am Ar-
beitsplatz um.

«BRENNEN KÖNNEN, OHNE
AUSZUBRENNEN»
Damit sich ein Angestellter oder
eine Angestellte in einer Firma
wohlfühlen kann, müssen laut Bre-
schan folgende Bereiche abgedeckt
sein: Wertschätzung, Selbstbestim-

mung, Perspektiven und keine Un-
ter- oder Überforderung, sondern
angemessene Förderung. Das Befin-

den der Mitarbeitenden liegt der
Firma speziell am Herzen. «Wenn
jemand krank ist und eine Woche
ausfällt, suche ich nach seiner oder
ihrer Rückkehr das persönliche Ge-
spräch», sagt Breschan. «Ich erkun-
dige mich, wie es ihm oder ihr geht,
und sage auch, dass wir uns freuen,
dass er oder sie zurück ist.»

Auch einen Chef-Tag gibts bei
Hörmann Schweiz AG. «Mitarbei-
tende können sich an einem be-
stimmten Tag jeden Monat einen
Termin buchen und mir direkt sa-
gen, was ihnen auf dem Herzen
liegt», sagt Andreas Breschan. «Ich
höre ihnen zu, gebe Ratschläge und
nehme ihre Anliegen ernst.»

CHEF-TAG, MASSAGEN UND
ERNÄHRUNG
«Das BGM ist mehr als nur Medizin-
ball, Nüssli und Apfel», stellt Bre-
schan klar. Mittels eines Briefkas-
tens können Mitarbeitende ihre
Anliegen anonym oder persönlich
darlegen. Dieses Angebot wird auch
rege genutzt. «Führungskräfte ha-
ben ein Tagesgeschäft zu stemmen,
müssen aber immer auch ein offe-
nes Ohr haben für die Mitarbeiten-
den. Das ist nicht immer einfach»,
sagt Breschan. «Meist geht es bei
den Anliegen darum, dass sich je-
mand von den Vorgesetzten nicht
abgeholt fühlt.» Der Briefkasten
wird aber auch für Lob genutzt.
«Manchmal bedanken sich Mitarbei-
tende auch einfach und das freut
mich besonders.» Zudem steht der
Belegschaft eine neutrale Stelle aus-
serhalb der Firma zur Verfügung,
die professionelle Beratung anbie-
tet. «Es können auch private Prob-
leme sein, die einen beschäftigen.»

Das Unternehmen bietet auch di-

rekte gesundheitsfördernde Mass-
nahmen wie etwa monatliche Mas-
sagen an, von denen die Firma den
Grossteil der Kosten übernimmt.
Ergonomische Arbeitsplätze, Fuss-
matten und Medizinbälle sind in
jeder Abteilung zu finden. «Für das
Homeoffice haben wir ein Package
zusammengestellt, um sicherzustel-
len, dass unsere Mitarbeitenden von
daheim aus arbeiten können, ohne
eine Nackenstarre zu erhalten.»
Auch auf Ernährungsberatung kön-

nen Mitarbeitende zurückgreifen.
«Wenn man nur Kohlenhydrate
oder Fett zum Zmittag isst, ist man
nicht wirldich leistungsfähig», sagt
Breschan. «Die körperliche Gesund-
heit trägt auch zur psychischen
bei.» Deshalb unterstützt Hörmann
Schweiz AG auch die Initiative «Bike
to Work». «Wir lancieren jeweils ei-
nen internen Wettbewerb mit ver-
schiedenen Gruppen, die besten
drei werden prämiert.» Der Team-
gedanke soll dabei im Vordergrund
stehen.

HAUSEIGENE AKADEMIE
Die Hörmann Schweiz AG will auch
jungen Berufsleuten eine Perspek-
tive bieten und hat deshalb ein Trai-
nee-Programm ins Leben gerufen.
«Unser Ziel ist es, unsere Fachleute
aus unseren Reihen zu rekrutieren»,
so Breschan. «In dem achtmonati-
gen Programm erhalten sie einen
Einblick in all unsere Bereiche wie
Verkauf, Innen- oder Aussendienst,
Servicetechnik oder Projektleitung
- und können am Schluss entschei-
den, in welche Richtung ihr berufli-
cher Weg bei uns gehen soll», er-
klärt der CEO.

Andreas Breschan ist es wichtig,
dass seine Mitarbeitenden morgens
gerne aufstehen und zur Arbeit
kommen. Und wie sieht es bei ihm
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selber aus? «Ich fahre immer guten
Mutes ins Geschäft
und bin noch nie
mit schlechter Laune
aufgestanden, weil
ich arbeiten muss.»

Dieser Beitrag wurde vom Ringier Brand
Studio im Auftrag eines Kunden erstellt.

OFFENE TÜREN
Der Chef-Tag ist
Andreas Breschan
wichtig: «Mit-
arbeitende kön-
nen mir direkt
sagen, was ihnen
auf dem Herzen
liegt.»
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Das Label «Friendly
Work Space»

Das Label «Friendly Work Space»
setzt den Schweizer Qualitätsstan-
dard für systematisch umgesetztes
Betriebliches Gesundheitsmanage-
ment (BGM) und wird vom Staats-
sekretariat für Wirtschaft (Seco)
und vom Bundesamt für Gesund-
heit (BAG) gestützt. Die Stiftung
Gesundheitsförderung Schweiz,
die einen gesetzlichen Auftrag
hat, stellt die Zertifizierung aus.
Die Basis bilden sechs Qualitäts-
kriterien, welche die Gesundheit
der Mitarbeitenden fassbar und
hewertbar machen und von unab-

hängigen, externen Assessieren-
den geprüft und bestätigt

werden. «Systematisches
BGM lohnt sich für
Finnen und Organisatio-
nen unter anderem auf-

grund der präventiven
Wirkung, der Massnahmen

zur raschen Wiedereingliederung
und der entsprechenden Kosten-
einsparungen. BGM und das Label
«Friendly Work Space» werden
zudem immer wichtiger beim
Employer Branding», so Thomas
Brändli, Projektleiter Kommuni-
kation BGM.

www.friendlyworkspace.ch


